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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1879 Hilpoltstein IV : TV 1848 Schwabach 
Freitag, 16.12.2022, 19:30 Uhr

Dotzel fixiert zwei Punkte für den TV 1848 Schwabach

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 21:
17 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TV 1848 Schwabach ihr Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den TV 1879 Hilpoltstein IV. Rund 2
Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Martin Dotzel den Sieg im entscheidenden Moment
perfekt machte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Das Doppel zwischen Seitz / Kohlbrand und Gründel / Dotzel endete
mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Seitz / Kohlbrand endete. Deutlich nach Sätzen
war wiederum die folgende Drei-Satz-Pleite von Dogan / Pajnic gegen Ullrich / Hackl. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Florian Seitz gewann anschließend sein Spiel
gegen Matthias Hackl eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:
0. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Aliihsan Dogan nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Mathias Ullrich. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Was ein Spielverlauf! Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz an die Tische trat. Michael Kohlbrand machte indes mit Martin Dotzel beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ralf
Gründel wurden Anton Pajnic dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Chancenlos war dann Florian Seitz gegen Mathias Ullrich
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Den Sieg von Matthias Hackl konnte Aliihsan Dogan im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Mit 3:1 siegte derweil
Michael Kohlbrand gegen Ralf Gründel und gab dabei nur einen Satz ab. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Nur einen Satzerfolg verbuchte am Nachbartisch Anton
Pajnic bei seiner Pleite gegen Martin Dotzel. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und
der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TV 1848 Schwabach beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 1879 Hilpoltstein IV am 06.01.2023 gegen den TSV Windsbach
III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
20.01.2023 gegen den SV 1970 Schalkhausen mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein IV

Doppel: Seitz / Kohlbrand 1:0, Dogan / Pajnic 0:1 
Einzel: F. Seitz 1:1, A. Dogan 0:2, M. Kohlbrand 2:0, A. Pajnic 0:2 

 TV 1848 Schwabach
Doppel: Gründel / Dotzel 0:1, Ullrich / Hackl 1:0 
Einzel: M. Ullrich 2:0, M. Hackl 1:1, R. Gründel 1:1, M. Dotzel 1:1


